
Geschäf
tsbereich
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09.04.20
19 

Team Be
teiligung

sverwaltu
ng 

 Informa
tion für 

Sonders
itzung J

HA am 0
9.04.201

 
 Synopse

  zur Sat
zung „Ko

mmunale
 Kinder- 

und Juge
ndhilfe d

er Stadt 
Cottbus“

 
(Anlage 

zu Vorla
ge I-011

/19) 
 Das Fina

nzamt h
at mit S

chreiben
 vom 05

.04.2019
 (siehe A

nlage) H
inweise 

zum Ent
wurf der

 o.g. Sa
tzung ge

geben, d
ie eine Ä

nderung
 in den 

§ 2 und
 4 

erforderl
ich mach

en. Zu d
en Ände

rungen h
aben sic

h die BV
 mit dem

 FB 30, H
errn Gab

riel und F
B 51, He

rrn Schn
eider heu

te wie fo
lgt verstä

ndigt: 
 Bisher 

neu 
§2 Gegens

tand des
 Eigenbe

triebes 
 

(1) Der 
Zweck d

es Eige
nbetriebe

s ist di
e Förde

rung de
r Jugen

d- und 
Altenhilfe

, sowie
 die F

örderung
 der E

rziehung
 und 

Volks- 
und 

Berufsbi
ldung ein

schließlic
h der St

udentenh
ilfe (§ 52

 Abs. 2, 
Ziff. 4 un

d 7 
Abgaben

ordnung
). 

 (2) Der 
Zweck w

ird umge
setzt dur

ch den B
etrieb un

d die Be
wirtschaf

tung der
 

in Träge
rschaft d

er Stadt
 Cottbus

/Chóśeb
uz befin

dlichen 
Einrichtu

ngen 
der Kind

ertagesb
etreuung

. Weiterh
in ist Ge

genstand
 des Eig

enbetrieb
es 

die Ber
eitstellun

g und 
der Auf

bau, da
s Betre

iben un
d Unter

halten 
dezentra

ler städt
ischer D

ienste u
nd Einric

htungen,
 in dene

n Leistu
ngen 

der Jug
endhilfe 

gemäß 
§ 2 Abs

. 2 SGB
 VIII erb

racht we
rden. Da

zu 
übernimm

t der Eig
enbetrieb

 u.a. fac
hliche u

nd wirts
chaftlich

e Aufga
ben 

durch B
ereitstell

ung und
 Vorhalt

ung stä
dtischer 

Dienstlei
stungen 

der 
Kinder- u

nd Jugen
darbeit, d

er Jugen
dsoziala

rbeit sow
ie der Fö

rderung 
der 

Erziehun
g in 

der Fa
milie im

 Rahm
en der

 Besch
lüsse d

es 
Jugendh

ilfeaussc
husses 

und der
 Gesam

t- und P
lanungsv

erantwor
tung 

des öffe
ntlichen 

Träger d
er Jugen

dhilfe ge
mäß §§ 

79 ff SG
B VIII. D

ie 
Vorschri

ft des § 4
 Abs. 2 S

GB VIII b
leibt unb

erührt 
    

§2 Gegens
tand des

 Eigenbe
triebes 

 
(1) Der 

Zweck d
es Eigen

betriebes
 ist die 

Förderun
g der J

ugendhil
fe, die 

Förderun
g der Erz

iehung u
nd der S

chutz de
r Familie

. 
 (2) Die S

atzungs
zwecke 

werden 
insbeso

ndere ve
rwirklich

t durch:
 

 - den 
Betrieb 

und die 
Bewirtsc

haftung 
der in T

rägersch
aft der S

tadt 
Cottbus/

Chóśebu
z 

befindlic
hen 

Einrichtu
ngen 

der 
Kinderta

gesbetre
uung,  

-     die B
ereitstell

ung und 
der Aufb

au, das B
etreiben 

und Unte
rhalten 

      deze
ntraler st

ädtische
r Dienste

 und Ein
richtunge

n, in den
en  

      Leist
ungen de

r Jugend
hilfe gem

äß § 2 A
bs. 2 SG

B VIII 
erbracht

 werden.
 Insbeso

ndere w
ird der Z

weck um
gesetzt 

durch: 
•
 ambu

lante 
Hilfen 

zur E
rziehung

, z.B.
 sozia

le 
Gruppen

arbeit 
•
 Leist

ungen 
im Übe

rgang 
Schule 

zum B
eruf, z

.B. 
Jugendb

erufshilf
e, 

- Leis
tungen i

m Berei
ch des S

chutzes
 der Fam

ilie durc
h Angeb

ote 
von Fam

ilienbera
tungslei

stungen
. 

  Die Leis
tungen e

rbringt d
er Eigen

betrieb im
 Rahmen

 der Bes
chlüsse 

des 
Jugendh

ilfeaussc
husses 

und der
 Gesam

t- und P
lanungsv

erantwor
tung 

des öffe
ntlichen 

Träger d
er Jugen

dhilfe ge
mäß §§ 

79 ff SG
B VIII. D

ie 



   (3) Hierz
u gehört

 auch die
 Einrichtu

ng und U
nterhaltu

ng von N
eben- un

d 
Hilfsbetr

ieben, w
enn dies

e wirtsch
aftlich m

it dem E
igenbetri

eb 
zusamm

enhänge
n und de

r optimal
en Aufga

benerfüll
ung des 

 
      Eige

nbetriebe
s unmitte

lbar dien
en. 

 (4) Der 
Eigenbe

trieb ist b
erechtigt

, die in d
iesem Zu

sammen
hang 

notwend
igen Ver

waltungs
akte zu e

rlassen. 
 

Vorschri
ft des § 4

 Abs. 2 S
GB VIII b

leibt unb
erührt 

 (3) Hierz
u gehör

t auch d
ie Einric

htung un
d Unterh

altung v
on Nebe

n- und 
Hilfsbetr

ieben, 
wenn d

iese vw
irtschaftl

ich mit
 dem 

Eigenbet
rieb 

zusamm
enhänge

n und de
r optimal

en Aufga
benerfüll

ung des 
 

      Eige
nbetriebe

s unmitte
lbar dien

en. 
 (4) Der 

Eigenbe
trieb ist b

erechtigt
, die in d

iesem Zu
sammen

hang 
notwend

igen Ver
waltungs

akte zu e
rlassen. 

 
§ 4 Gemein
nützigke

it 
 (1) Der 

Eigenbe
trieb „Ko

mmunale
 Kinder- 

und Juge
ndhilfe d

er Stadt 
Cottbus“

 
verfolgt 

ausschlie
ßlich un

d unmitt
elbar ge

meinnütz
ige Zwe

cke im S
inne 

des Abs
chnittes 

"Steuerb
egünstig

te Zwec
ke" der 

Abgaben
ordnung

. Der 
Eigenbe

trieb ist
 selbstl

os tätig
 und v

erfolgt 
nicht in

 erster 
Linie 

eigenwir
tschaftlic

he Zwec
ke. Der S

atzungsz
weck wir

d insbes
ondere d

urch 
den unte

r § 2 Bet
riebssatz

ung gena
nnten Ge

genstand
 des Eig

enbetrieb
es 

verwirklic
ht.  

  (2) Mitte
l des Ei

genbetrie
bes dürf

en nur f
ür die s

atzungsg
emäßen

 Zwecke
 

verwend
et werde

n. 
  (3) Es d

arf keine
 Person 

oder die
 Stadt C

ottbus d
urch Aus

gaben, d
ie dem 

Zweck d
es Eigen

betriebes
 fremd s

ind oder
 durch u

nverhältn
ismäßig 

hohe 
Vergütun

gen, beg
ünstigt w

erden. 
  (4) Bei 

Auflösun
g oder 

Aufhebu
ng des 

Eigenbe
triebes 

oder be
i Wegfa

ll 
steuerbe

günstigte
r Zwecke

 
fällt das

 Vermög
en des 

Eigenbe
triebes a

n die St
adt Cott

bus ode
r eine 

§ 4 Gemein
nützigke

it 
 (1) Der 

Eigenbe
trieb „Ko

mmunale
 Kinder- 

und Juge
ndhilfe d

er Stadt 
Cottbus“

 
verfolgt 

ausschlie
ßlich un

d unmitt
elbar ge

meinnütz
ige Zwe

cke im S
inne 

des Abs
chnittes 

"Steuerb
egünstig

te Zwec
ke" der 

Abgaben
ordnung

. Der 
Eigenbe

trieb ist
 selbstl

os tätig
 und v

erfolgt 
nicht in

 erster 
Linie 

eigenwir
tschaftlic

he Zwec
ke. Der S

atzungsz
weck wir

d insbes
ondere d

urch 
den unte

r § 2 Bet
riebssatz

ung gena
nnten Ge

genstand
 des Eig

enbetrieb
es 

verwirklic
ht.  

  (2) Mittel d
es Eigen

betriebes
 dürfen n

ur für die
 satzung

sgemäße
n Zweck

e 
     verwe

ndet wer
den.  Die S

tadt Cot
tbus erh

ält keine
 Zuwend

ungen a
us 

     Mitte
ln des E

igenbetr
iebes. 

  (3) Es d
arf keine

 Person 
oder die

 Stadt C
ottbus d

urch Aus
gaben, d

ie dem 
Zweck d

es Eigen
betriebes

 fremd s
ind oder

 durch u
nverhältn

ismäßig 
hohe 

Vergütun
gen, beg

ünstigt w
erden. 

  (4) Bei 
Auflösun

g oder 
Aufhebu

ng des 
Eigenbe

triebes 
oder be

i Wegfa
ll 

steuerbe
günstigte

r Zwecke
 

fällt das
 Vermög

en des 
Eigenbe

triebes a
n die St

adt Cott
bus ode

r eine 



andere 
steuerbe

günstigte
 Körpe

rschaft, 
die es 

unmittelb
ar und

 
ausschlie

ßlich für
 gemein

nützige, 
mildtätig

e oder 
kirchliche

 Zwecke
 zu 

verwend
en hat. 

 
andere 

steuerbe
günstigte

 Körpe
rschaft, 

die es 
unmittelb

ar und
 

ausschlie
ßlich für

 gemein
nützige, 

mildtätig
e oder 

kirchliche
 Zwecke

 zu 
verwend

en hat. 
 

  In der Be
gründun

g der Vor
lage I-01

1/19,  S. 3
 unten w

ird die Fo
rmulieru

ng wie fo
lgt angep

asst: 
  Alt:  … Diese N

otwendig
keit zeigt 

sich insbe
sondere d

arin, dass
 derzeit d

er Bedarf
 an Leistu

ngen der 
Jugendhil

fe nicht o
der nicht 

rechtzeiti
g durch d

ie angebo
tenen 

Leistunge
n freier o

der privat
er Träger

 gedeckt w
erden kan

n. Mit de
r Gründun

g eines Ei
genbetrie

bes würd
e die Stad

t Cottbus
/Chóśebu

z insowei
t flexibler

 
agieren k

önnen als
 Angebot

e der Juge
ndhilfe be

darfsgere
cht und b

edarfserf
üllend ge

schaffen 
werden k

önnen. …
 

  Neu:  Obwohl i
n der Sta

dt eine br
eite Träge

rlandscha
ft mit vie

lfältigen A
ngeboten

 existiert,
 zeigt sich

 diese No
twendigk

eit insbes
ondere d

arin, dass
 derzeit d

er 
Bedarf an

 Leistunge
n der Juge

ndhilfe ni
cht oder n

icht recht
zeitig dur

ch die ang
ebotenen

 Leistunge
n freier o

der privat
er Träger

 gedeckt w
erden kan

n. Mit de
r 

Gründung
 eines Eig

enbetrieb
es würde

 die Stadt
 Cottbus/

Chóśebuz
 insoweit

 flexibler 
agieren k

önnen als
 Angebot

e der Juge
ndhilfe be

darfsgere
cht und 

bedarfser
füllend ge

schaffen w
erden kön

nen, wen
n freie Tr

äger die L
eistungen

 nicht erb
ringen kö

nnen. 
     Dr. Marcu

s Niggem
ann 

Geschäfts
bereichsle

iter I 


